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3. Ausgabe, 6. Juli 2026

Mit Super-

Extra:

Wochen-

horoskop
1

Er hat sich das nicht ausgesucht!

Wieder ein Steckenbleib-Drama an 

Deutschlands Küste! 

Das DorumEcho kennt alle Details!

Außerdem:

Retter-

Nachwuchs 

kämpft um 

die Jugend-

flamme!



Tagesprogramm: Montag, 6. Juli
8 Uhr:  Frühstück
9 Uhr:  Gruppe 2: Klimahaus Bremerhaven
9.30 Uhr:  Gruppe 1: Marinemuseum Wilhelmshaven
Ab 11.30 Uhr: Gruppe 3: Wakegarden Otterndorf
11.30 Uhr:  Bad Essen, Ostercappeln
12 Uhr:  Olsztyn
12.30 Uhr:  Bohmte, Melle-Mitte, Niederholsten-Oldendorf
13 Uhr:  Mittagessen (optional)
18 Uhr:  Abendbrot (warm) 
21.45 Uhr:  Nachtwanderung
24 Uhr:  Nachtruhe

Nachtwache:  Bad Essen, Georgsmarienhütte, Oesede, Wallenhorst

Küchendienst: Frühstück: Melle-Mitte
  Mittagessen: –
  Abendbrot: Bad Essen

Sanitärdienst:  Morgens: Fürstenau, Neuenkirchen-Bramsche
  Mittags: –
  Abends: Menslage, Quakenbrück

Essensausgabe: Morgens: Neuenkirchen-Bramsche, Niederholsten-Oldendorf, 
 Oesede, Ostercappeln, Quakenbrück

  Mittags: –
  Abends: Wallenhorst, Alfhausen/Rieste, Bad Essen, Bad Iburg, 

 Bad Laer

Tagesmenü

Wetterbericht

Würstchengulasch, Kartoffelpüree, 

Erbsen und Möhren, Dessert

Bewölkt, leichter Regen,

 Temperaturen bis 19°C,

frischer, böiger Wind aus Nordwesten, 

90% Regenwahrscheinlichkeit,

75% Luftfeuchtigkeit, niedriger UV-Index

Fußball-WM

Ergebnisse

Brasilien – Norwegen: 1:2

Mexiko – England: (Stand bei 

Redaktionsschluss nicht fest)

Heute spielen

Portugal – Spanien (21 Uhr)

USA – Belgien (2 Uhr) 2



Tag 2 – Sonntag

Der erste gemeinsame Morgen, das erste 

Mal Frühstück – und das erste Mal so 

etwas wie erträgliches Urlaubswetter. Gut, 

es hätte noch etwas weniger windig, etwas 

wärmer und etwas sonniger sein können, 

aber nach den letzten beiden Tagen wollen 

wir uns mal nicht beschweren. Dafür blieb 

auch gar nicht wirklich Zeit – zumindest 

nicht für diejenigen, die am Vormittag ihre 

vielleicht sogar erste Auszeichnung ihrer 

Jugendfeuerwehr-Karriere fest im Visier 

hatten. Dafür mussten die Prüflinge Fach-

wissen über feuerwehrtechnische Dinge wie 

Ausrüstung, Hydranten und Erste Hilfe vor-

weisen und zeigen, dass sie Schläuche 

rollen und Knoten setzen können. Augen-

scheinlich hat das gut geklappt – auch bei 

denen, die später am Tag die zweite Stufe 

der Jugendflamme zu erringen versuchten. 

Das Havarie-Drama um das Vorführ-

Fahrzeug des Unternehmens Schlingmann 

sparen wir uns berichterstatterisch an 

dieser Stelle – mehr Details dazu gibt es 

auf Seite 5 dieser Ausgabe.

Am Abend schlug das Pendel zwischen 

gemütlich, spannend und gruselig im 

schnellen Wechsel: Die Teilnehmer

Den perfekten Wurf für die Jugend-

flamme probiert diese Gruppe.

Feinschmecker: Diese beiden lassen 

sich ihr Fischbrötchen munden.

Machten sich auf den Weg auf eine Nachtwanderung entlang der im Dunkeln versinken 

Nordsee. Einige von ihnen verwandelten das Großzelt zudem kurzerhand zur Partyzone 

und föhnten am Ende noch mal so richtig den Salamander aus der Rasenkante. Und die 

richtigen Partys kommen ja erst noch …
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Krebs (22.6. – 22.7.)

Deine Gefühle spielen in 

dieser Woche verrückt! Für 

Singles liegen heiße Flirts in 

der Luft, Vergebene ent-

decken sich und ihren 

Partner noch einmal völlig 

neu. Aber Achtung: Wo Liebe 

in der Luft liegt, ist Liebes-

kummer nicht weit – sagt 

zumindest mein Therapeut.

Jungfrau (23.8. – 22.9.)

Auf der einen Seite gibt es in 

dieser Woche eine Person, 

die sich dir als sehr lieb 

herausstellt, aber auch eine, 

die dir wehtun wird. Deshalb 

dreh den Spieß um: Um-

arme deinen linken Nach-

barn ganz, ganz fest – und 

tritt deinem rechten Nach-

barn gegens Schienbein.

Löwe (23.7. – 22.8.)

Oh je, das wird keine gute 

Woche für dich! Dein Partner 

verlässt dich, du verlierst viel 

Geld beim Glücksspiel und 

fängst wieder das Rauchen 

an. Außerdem stößt du dir 

den kleinen Zeh zum wieder-

holten Mal fies an. Und deine 

Motorkontrollleuchte springt 

auch noch an …

Waage (23.9. – 22.10.)

Ein unerwartetes Telefonat 

sorgt bei dir für große 

Freude. Deshalb gehst du 

beschwingt durch die Woche, 

steckst alle mit deiner guten 

Laune an. Wer am anderen 

Ende der Leitung ist? Woher 

soll ich das denn wissen, 

oder glaubst du etwa, ich 

kann hellsehen???

Skorpion (23.10. – 21.11.)

Ein süßer Fische-Boy oder ein 

cutes Steinbock-Girl verdreht 

dir den Kopf. Gib deinen 

Gefühlen nach – die Zeichen 

stehen auf Liebe! Sprich ihn 

oder sie doch einfach an, du 

hast nichts zu verlieren. Außer 

vielleicht deine Würde, wenn 

er oder sie nur angewidert 

sagt: „Ewww!“

Schütze (22.11. – 20.12.)

Ein altes chinesisches 

Sprichwort lautet: „你运气不
好？这并不奇怪，因为一个
讨厌的射手操纵你！所以你
不应该相信他们，而应该用
摩羯座烧他们，因为摩羯座
已知是忠诚的，永远不 会欺
骗 你 。 什 么 应 该 出 问
题 !“ Beherzige es, es wird 

dir guttun!

Steinbock (21.12. – 19.1.)

Ein kleiner Mensch wird dich 

in dieser Woche hintergehen, 

also hüte dich vor allen, die 

kleiner sind als 1,60 Meter. 

Nein wirklich, nimm Abstand, 

schließlich sind kleine 

Menschen der Hölle näher 

als große! Obacht außerdem 

vor Bären, Clowns und 

Holländern!

Wassermann (20.1. – 19.2.)

Eine Erkältung liegt in der Luft! 

Schieb also lieber eine ruhige 

Kugel, denn du möchtest 

deinem Schwarm doch nicht 

etwa mit Schnoddernase 

gegenüberstehen, oder? Stell 

dir mal vor, du möchtest ihr 

deine Gefühle gestehen und 

niest ihm oder ihr ins Gesicht. 

Richtig peinlich!

Fische (20.2. – 20.3.)

Hier ein Rezept für lecker 

Fisch: Fisch in der Pfanne 

braten, bis er schön kross 

ist. Zwiebeln andünsten. 

Cherry-Tomaten halbieren 

und zur Seite stellen. Alles 

zusammen in den Biomüll 

werfen und durch ein 

leckeres Schnitzel ersetzen. 

Dazu passt lecker Bierchen.

Widder (21.3. – 20.4.)

Da ist dieser Jemand, der 

dich nie aufgeben wird, der 

dich nie hängen lassen wird, 

der nie herumlaufen und dich 

verlassen wird. Jemand, der 

dich nie zum Weinen bringen 

wird, der nie Lebewohl sagen 

wird, der nie Lügen ver-

breiten und dich verletzen 

wird. Und das ist schön!

Stier (21.4. – 20.5.)

Musik ist der Schlüssel zu 

jedem Herzen! Wenn du 

deinen Schwarm für dich 

gewinnen möchtest, probiere 

es doch mal mit ein wenig 

Minnegesang oder Break-

dance, das klappt immer. 

Außer du bist ein Swiftie. Dann 

bringt dir selbst Musik nichts, 

dann bleibst du leider alleine. 

Zwillinge (21.5. – 21.6.)

Juhu, was für eine Woche! 

Du wirst die Liebe deines 

Lebens treffen, viel Geld 

gewinnen und gewöhnst dir 

ein nerviges Laster ab. 

Körperlich geht es dir 

hervorragend, du strotzt vor 

Energie! Und dein Auto 

kommt auch ohne Probleme 

über den Tüv.

Wochenhoroskop
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Festgefahrene Situation
Kurz nach dem Mittagessen auf einem Zeltplatz 

irgendwo zwischen Nordsee und Deich: Gruppenführer 

Christoph P. gibt das Kommando: „Volle Kraft voraus!“* 

Maschinist Paul L. zögert: „Aber Chef, glauben Sie nicht, 

dass wir uns festfahren könnten?“, fragt der Bursche mit 

brüchiger Stimme. P. legt die Stirn in Zornesfalten. Er 

mag es nicht, wenn man ihm widerspricht und damit 

seine Autorität frech untergräbt. „Sabbel nich, dat geiht!“, 

lautet sein unmissverständlicher und als Befehl 

aufzufassender Auftrag. L. legt den Gang ein und drückt 

aufs Gaspedal – mit fatalen Konsequenzen: Das 

Fahrzeug, das eigentlich als Eyecatcher auf dem 

Zeltplatz einen optisch wertvollen Dienst verrichten 

sollte, gräbt sich mit den Vorderreifen tief und mit den 

Hinterreifen noch tiefer in den weichen Untergrund. Als 

die beiden Maschinenführer das sich anbahnende Unheil 

bemerken, ist es bereits zu spät. Etwa drei Meter tief, so 

schildern es später Augenzeugen, steckt das Fahrzeug 

im Untergrund. P. und L. steigen aus und begutachten 

das sich vor ihnen befindliche Elend stirnrunzelnd. Was 

nun?

Zum Glück wissen Feuerwehrleute sich zu helfen – und 

ein Feuerwehrauto ist schließlich auch kein zum Sterben 

an Land gespülter Wal. Sollte man meinen. Denn was 

als „Wir holen das Fahrzeug fix aus dem Loch heraus“-

Mission begann, hat sich zweieinhalb Stunden später 

zum Medienspektakel von der Größe einer Staatskrise 

ausgeweitet. Die Zuschauertribünen sind gut gefüllt, es 

werden Snacks und Getränke verkauft. Noch weitaus 

mehr Menschen stehen vor dem Löschfahrzeug und 

werfen Ideen in den Raum, eine schlauer als die andere. 

Bislang hat nichts geholfen: keine Bodenplatten, keine 

Schläuche als Flächenvergrößerer, keine abgelassene 

Reifenluft, kein freigekratztes Reifenprofil, kein 

Gutzureden, keine Gebete.

Bevor die Natur beginnt, sich das Fahrzeug 

zurückzuholen, starten die Retter noch einen letzten, 

verzweifelten Versuch. Dabei spielen ein Abschleppseil 

und ein PS-starkes Fahrzeug eine tragende Rolle. Die 

Zuschauer warten gespannt, knisternde Spannung liegt 

in der Nordseeluft. Zwei Motoren heulen auf, das Seil 

spannt sich – und wenige Sekunden darauf brandet 

Jubel auf: Geschafft! Um genau 17.07 Uhr hat das 

Feuerwehrauto wieder festen Boden unter den Reifen! 

Die Retter-Crew lässt sich feiern, es knallen Sektkorken. 

Kinder tanzen, ein älterer Mann wischt sich mit dem 

Ärmel ein paar Freudentränen aus dem wettergegerbten 

Gesicht. „Das ist der schönste Tag in meinem Leben!“, 

sagt er noch, ehe er seine Handyklapphülle 

zuschnappen lässt, sich umdreht und sich anderen 

Dingen widmet. Währenddessen klopfen sich die Retter 

gegenseitig auf Schultern. Gut gemacht! Sie blicken dem 

davonfahrenden Fahrzeug hinterher, wohlwissend:

In ein paar Wochen haben die Dänen das Problem.

Nichts geht mehr: Tief stecken die 

Reifen des Fahrzeugs im weichen Boden.

Matten sollen dem Feuerwehrauto Halt 

geben – vergeblich.

Dutzende Schaulustige wollen sich die 

Rettungsmission nicht entgehen lassen.

Ende gut: Ein paar zusätzliche PS 

bringen die Erlösung.

*(Aus Dramaturgie-Gründen haben wir ein paar Details verändert. Etwa 20 Prozent entsprechen

allerdings weitestgehend der Wahrheit!)
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Stimmungsbild vom zweiten Tag im Kreiszeltlager der 

Kreisjugendfeuerwehr Osnabrück

Der zweite Tag des Kreiszeltlagers der Kreisjugendfeuerwehr Osnabrück zeigt ein gemischtes, 

aber insgesamt positives Stimmungsbild unter den Jugendlichen. Zwischen wechselhaftem 

Wetter, ersten Programmpunkten und der Vorfreude auf kommende Aktivitäten prägen 

unterschiedliche Eindrücke den Lageralltag.

Für Lauren aus der Jugendfeuerwehr Bippen ist es das erste Zeltlager überhaupt. Trotz des noch 

durchwachsenen Wetters blickt er optimistisch auf die kommenden Tage. „Im Moment finde ich 

alles soweit gut“, berichtet er von seinen ersten Eindrücken. Zwar drücke das Wetter etwas auf die 

Stimmung, „tragisch ist das aber nicht“. Besonders freut er sich bereits jetzt auf den gemeinsamen 

Schwimmbadbesuch mit seiner Jugendfeuerwehr – ein Programmpunkt, der für gute Laune 

sorgen dürfte. Insgesamt ist er zuversichtlich, dass es ein gelungenes Zeltlager wird.

Lina aus der Jugendfeuerwehr Berge hingegen kennt das Zeltlagerleben bereits gut: Sie nimmt 

schon zum fünften Mal teil. Der Start sei jedoch wetterbedingt nicht ganz einfach gewesen. 

Besonders der Aufbau der Zelte sei durch starke Windböen erschwert worden. „Das zerrt schon 

an dem Gefüge der Jugendfeuerwehr“, beschreibt sie die Situation ehrlich. Mittlerweile habe sich 

die Lage jedoch etwas beruhigt, da alle Zelte stünden und der Alltag im Lager langsam Fahrt 

aufnehme- Trotz der schwierigen Bedingungen überwiege bei ihr die Vorfreude auf die 

kommenden Programmpunkte, darunter eine Stadtrundfahrt sowie ein Besuch im Klimahaus in 

Wilhelmshaven. Ihr Wunsch für die restlichen Tage ist klar: „Es soll einfach nicht mehr regnen.“

Neben den persönlichen Eindrücken der Teilnehmer sorgen auch die Stationen der 

Jugendflamme für Abwechslung im Lageralltag. Tim, Jugendwart der Jugendfeuerwehr 

Georgsmarienhütte, sowie Adrian von der Jugendfeuerwehr Oesede betreuen dort eine Station, 

bei der Wissen und Teamgeist gefragt sind. Die Jugendlichen müssen dabei teilweise knifflige 

Fragen beantworten, etwa nach dem Schutzpatron der Feuerwehr, dem heiligen Florian. So 

verbinden die Stationen spielerisch Ausbildung, Wissen und Gemeinschaft und sorgen gleichzeitig 

für spannende Momente im Zeltlager.

Trotz des wechselhaften Starts zeigt sich: Die Stimmung im Kreiszeltlager entwickelt sich mit 

jedem Tag weiter positiv. Mit besser werdendem Wetter und einem abwechslungsreichen 

Programm steht den kommenden Tagen noch einiges bevor.

Wasserfontäne sorgt für Aufsehen am Strand
„Auf den ersten Blick dachten alle an einen Wal.“ – ein Teilnehmerkind

Direkt an der Wasserkante am Strand ist am 

Sonntagmittag plötzlich eine mächtige Wasserfontäne 

in die Höhe geschossen und sorgte für großes 

Interesse. Zahlreiche Schaulustige ließen sich das 

ungewöhnliche Schauspiel nicht entgehen und 

beobachteten das Geschehen aus nächster Nähe.

Auch wenn das Ganze eine erhebliche Wasser-

verschwendung war, bot es den Anwesenden dennoch 

einen außergewöhnlichen Anblick. Schnell wurden 

Vergleiche mit der berühmten Fontäne von Wal Timmy 

gezogen.

Nach mehreren Minuten gelang es schließlich einem 

Techniker, die Ursache zu beheben und die 

Wasserfontäne abzustellen. Damit endete das 

unerwartete Wasserspiel, das für einige Zeit zum 

Blickfang am Strand geworden war.
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Kontakt- und Kleinanzeigen

Hier sieht man, wie das heutige Wetter auch 
uns mal ärgern kann, 

die Cappie von Noah hat den Abflug gemacht.

Noah, JF Badbergen. 

Cheffe auf Tour! Am Sonntag machte sich Niklas auf zu seinem großen 
Abenteuer auf Karls Erdbeerhof. Pünktlich um 14 Uhr schnappte er sich 
seine Truppe aus Ostercappeln und wies den Weg Richtung Loxstedt. Kaum 
angekommen wurden die Augen groß – und schon ertönte der erste 
Schlachtruf: „Ich will auf die Raupenbahn!“ Gesagt, getan! Rein in die wilde 
Fahrt. Nach der atemberaubenden Achterbahnfahrt (die platztechnisch eher 
für 4- bis 8-Jährige ausgelegt war) musste der Adrenalinspiegel erst einmal 
mit einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen wieder auf Normalniveau 
gebracht werden.Frisch gestärkt ging es anschließend hochmotiviert auf die 
Klorutsche und danach auf den Melkers Tower. Vorher durfte natürlich ein 
Besuch bei Niklas’ persönlichem Highlight nicht fehlen: einem Kramer KL17. 
Für schlappe 14.500 € wäre der sogar zu haben gewesen – aber das 
Zeltlagerbudget hat dann doch nicht ganz gereicht.Zum krönenden 
Abschluss standen noch eine Runde im Fliegenden Kuhstall, ein paar 
Bonbons und ein leckerer Erdbeerdrink auf dem Programm.So neigte sich 
ein weiterer spannender Tag unseres Chefs dem Ende zu. Und eins ist sicher: 
Mit so einem Ausflug schläft es sich abends garantiert mit einem Lächeln im 
Gesicht ein.



8

Kontakt- und Kleinanzeigen

Hi, ich bin Jaron. 
Ich hatte gestern schon eine  Anzeige geschaltet.  
Ich hätte echt gern jemanden zum Lachen, 
Reden und für schöne gemeinsame Momente. 
Ich bin manchmal etwas speziell, aber wer ist 
das nicht. Dafür bin ich  ehrlich und loyal. Ach 
ja… ich habe gefühlt immer Sonnenbrand.  
Beim letzten Zeltlager war's besonders schlimm. 
Trotzdem bin ich eigentlich ganz entspannt und 
freue mich, neue Leute kennenzulernen.
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Kontakt- und Kleinanzeigen

Bis morgen, euer DorumEcho-Kompetenzteam!
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